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Afghanistan: Angriffe auf
Bundeswehr
Zweimal innerhalb weniger Stunden sind deutsche Besatzungstruppen im
Norden Afghanistans am Mittwoch ins Visier von Widerstandskämpfern
geraten. Ein britischer NATO-Soldat im Süden wurde bei einem Angriff
Aufständischer auf einen Konvoi getötet, wie die NATO am Mittwoch meldete.
Die Patrouille eines sogenannten Wiederaufbauteams (PRT) in Kundus, die aus
vier Fahrzeugen bestand, wurde nach Angaben von Spiegel online etwa drei
Kilometer vom Lager entfernt mit Handfeuerwaffen angegriffen. Die PRTs sind
Teil der NATO-Strategie in Afghanistan. Als die deutschen Soldaten die Schüsse
erwiderten, hätten sich die Angreifer zurückgezogen, hieß es weiter.
Verstärkung rückte an, dazu afghanische Polizei. Verletzte gab es nicht. Fünf
bewaffnete Verdächtige wurden zwar gesichtet, konnten aber entkommen. Eine
andere PRT-Patrouille wurde am selben Tag sieben Kilometer nordöstlich des
Lagers Kundus Ziel eines Sprengstoffanschlags. (AP/jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/109964.afghanistan-angriffe-auf-
bundeswehr.html
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